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Nr . « 14. 2 . Blatt Karlsruher Zeitung
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden

Swssberzogtum Waden .

Ernennungen,Versetzungen, Iurußesetzungenrc.
drr ktatiiiiisngeu Bknniten der
« ehaltsklaffeu » bis L

sowie

Ernennungen, Versetzungen re.
Vs» uichtcttttuläsjigeu Beanrtk».

At«s dem Bereiche des Ministerium des Groszh . Hauses,
der Justiz und des Auswärtigen .

Angewiesen :
die Justizaktuare: Alfred Derr und Hermann Schmitt dem

Amtsgericht Mannheim.
Bramtrueigenschaft verliehen:

den Kanzleigehilfen: Karl Hirrhslzer beim Landgericht
Waldshut und Johann Bauer beim Amtsgericht Heidelberg .

Aus dem Bereiche des Grosth. Ministeriums des Innern .
Zngrteilt :

der nichtetatmätzige Aktuar Ernst Stahl in Villingen dem
Bezirksamt Ettlingen als Revisionsassistent.

Etatmäßig:
die Schuhleute Friedrich Dietrich und Karl Michlrr in

Mannheim.
Entlasse » :

Schutzmann Ernst Wehner in Mannheim ;
auf Ansuchen : die Schutzleute Friedrich Weber in Frerburg

und Karl Simon in Mannheim.

— Großh . Berwaltungshvf . —
Etatmäßig angestrllt :

die Wärterinnen: Anna Allgaier und Lydia Reifer, beide
bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau ; ^der Wärter Johann Ludwig Heil bei der Heil- und Pslege-
anstalt Pforzheim. >

Die Beamteneigenschaft verliehe« :
der Wärterin Elisabeth Gien- er bei der Heil- und Pflege¬

anstalt Pforzheim;
den Wärterinnen Fanny Dreher und Anna Hoffman» , beide

bei der Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen.
: Entlassen ans Ansuchen :

Wärterin Marie Koch bei der Heil- und Pflegeanstalt
Emmendingen.

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Die Beamtenrigknichaft verliehen:

dem Landstraßenwärter Hermann Zimmrrmann in Ewat-
tingen.

Versetzt:
Geometer Heinrich Zehnder in Villingen zum Bezrrksgco -

Lnetec in Mannheim;
Justizaktuar Wilhelm Reubeck in Tauberbischofsheim zum

Bezirksgeometer in Villingen ;
Vermessungsassistent Adolf Zipf in Eppingen zum Bezirks¬

geometer in Durlach.

Aus dem Bereiche des Grvßh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll- und Stcurrdirrktion . —

Ernannt :
der Steueraufseher Friedrich Stritt in Konstanz zun: Ober¬

steueraufseher ;
die Gendarmen Theodor Haas in Donaueschingen und Anton

Rapp in Mosbach zu Steueraufsehern.
Versetzt:

die Finanzassistenten Adam Eschelbach in Mannheim
Nach Pwrzheim und Otto Ruf in Pforzheim nach Wolsach ;

der Steuerassistent Erdmann Böhnisch in Pforzheim nach
Stockach;

der Steueraufseher Justin Schwall in Philippsburg nach
Graben und mit Versehung der Steuereinnehmerei daselbst
betraut;

der Grenzaufseher Wilhelm Müüerleile in Badisch Rhcin-
felden nach Schwetzingen und mit Versehung der Geschäfteeines Steueraufsehers betraut ;

der Untersrheoer Hermann Jäger in Aglasterhausen nach
Liptingen.

übertragen:
dem Privatlageraufseher Karl Frey in Karlsruhe-Grün-

winkel die Stelle eines Grenzaufsehers in Lörrach :
den Hilfsdienern Georg Schmitt in Karlsruhe die Stelle

eines Grenzaufsehers in Gottmadingen und Ludwig Wunderle
in Heidelberg die Stelle eines Grenzaufsehers in Weil ;

Betraut :
der Grenzaufseher Joseph Eiermann in Konstanz mit den

Geschäften eines Steueraufsehers daselbst .
In den Ruhestand versetzt :

der Zolleinnehmer Franz Stadler in Wiechs ,

— Staatseisenbahnverwaltnng . —-
Ernannt :

gu Lokomotivführern :
die Reserbeführer : Thomas Fischer in Eppingen, Martin

Schmitt in Lauda , Friedrich Möhrle in WaldShut, JakobSautter in Bruchsal , Michael Franz in Offenburg, Ferdinand
Scherer in Offenburg, Emil Romackrr in Mosbach .

Etatmäßig angestellt :
die Lokomotivheizer : Karl Neuweiler in Villingen , FranzFritz in Freiburg, Johannes Zahn in Mannheim, Nikolaus

.Schmitt in Heidelberg .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahn- und Weichenwärter :

Hugo Weh von Blumberg, Wilhelm Neuer von Neckur -
gerach.

Versetzt:
Zugsrevisor Stephan Rapp in Karlsruhe nach Osfeiiburg,
Lokomotivführer Valentin Eichelberger in Baden- Oos noch

Karlsruhe.
Bon der Main - Neckarbahn in drn diesseitigen Dienst

überpetreten :
Lokomotivführer Karl Hold ' in Heidelberg .

Zukuhegesetzt:
Schaffner Augustin Schäfer in Pforzheim bis zur Wieder¬

herstellung seiner Gesundheit ;
Schaffner Franz Schimpf in Offenburg;
Weichenwärter Jakob Bauer in Königsbach unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste.
Entlassen :

Bahnwärter Karl Lutz auf Wartstaiion 2 der Schopsheim —
Säckinger Bahn.

Gestorben :
die Bahnwärter: Stephan Bntz aus Wartstation 386 der

Hauptbahn , Dominikus Buchmann auf Wartstation 12 der
Oberlauchringen —Jmmendinger Bahn.

Weichenwärter Johann Nepomuk Götz in Heidelberg.

Karlsruhe , 26 . April .
* * In dem voraussichtlich am Montag , den 28 . April

erscheinenden Gesetzes- und Verordnungsblatt wird das
Gesetz, die Änderung des Wassergesetzes betr ., verkündet
werden und damit in Wirksamkeit treten . In dem glei¬
chen Verordnungsblatt ist der Wortlaut des Wasserge¬
setzes, wie er sich nunmehr ergibt, mit durchlaufenden Pa¬
ragraphenziffern sowie die neue Vollzugsverordnung
zum Wassergesetze bekannt gegeben worden.

Durch das eingangs erwähnte Gesetz sind wichtige Ge¬
biete des Wasserrechts neu geregelt. Wir heben folgende
Änderungen hervor :

1 . Soweit das Recht zilr Benutzung eines nicht öffent¬
lichen Wasserlaufs nicht schon im Gesetz begründet ist,
kann es künftig nur durch Verleihung erworben werden .
Einer Verleihung bedarf, wer ein öffentliches Gewässer
oder einen natürlichen nicht öffentlichen Wasserlauf in
einer über den Gemeingebrauch oder einen natürlichen
nicht öffentlichen Wasserlanf über die ihm als Anlieger
oder Hinterleger zustehenden Benutzungsrechte hinaus
benutzen will zu Veranstaltungen , wie sie im 8 40 des
Gesetzes aufgeführt sind . Über den Antrag auf Verlei¬
hung beschließt die zuständige Verwaltungsbehörde nach
freiein, pflichthastem Ermessen ; die Verleihung ist zu
versagen oder an beschränkende . Bedingungen oder an die
Erfüllung bestimmter Auflagen zu knüpfen, wenn und
soweit das beabsichtigte Unternehmen das öffentliche
Interesse gefährden oder erhebliche Nachteile, Gefahren
oder Belästigungen für andere Grundstücke oder Wasser¬
benutzungsanlagen herbeiführen würde .

Bei der Verleihung von Wasserbenutzungsrechten oder
bei der Erweiterung von solchen kann unter anderem be¬
stimmt werden, daß von dem Unternehmer ein angemes¬
senes Entgelt zu leisten ist, welches dem Eigentümer des
Gewässers zukommt . Ist der Eigentümer nicht auch zu
seiner Instandhaltung verpflichtet, so ist dem Unterhal¬
tungspflichtigen ein Anteil am Entgelt zuzuweisen.

Durch die Vollzugsverordnung ist übrigens bestimmt,
daß von der Auflage zur Leistung eines Entgelts in der
Regel abzusehen ist :

bei Unternehmungen , die vom Staat , von Gemeinden
oder öffentlichen Verbänden oder sonstigen Körperschaf¬
ten oder von Privaten im öffentlichen Interesse oder zu
gemeinnützigen Zwecken ohne Gewinnabsicht ausge¬
führt werden;

bei Unternehmungen von geringer wirtschaftlicher Be¬
deutung , sofern durch die Wasserbenutzung weder die
Beschaffenheit , noch die Wässermenge , noch die Art der
Wasserführung des benutzten Gewässers wesentlich be¬
einflußt , noch die Unterhaltung des Wasserlaufs we¬
sentlich erschwert wird ;

bei Unternehmungen zur Entwässerung oder Bewässe¬
rung landwirtschaftlich genutzter Grundstücke, sowie
bei kleingewerblichen Unternehmungen :

bei Erweiterung bestehender Unternehmungen , durch
welche die Wasserbenutzung nicht erheblich gesteigert
wird .
2 . Der Eigentümer eines Grundstücks kann über das

auf oder unter der Oberfläche befindliche Wasser (Ouell -
und Grundwasser) künftighin nur noch insoweit unbe¬
schränkt verfügen, als er das Wasser zu vorübergehenden
Zwecken oder zur Befriedigung des häuslichen, landwirt¬
schaftlichen oder gewerblichen Kleinbedarfs für sich oder
zugunsten einzelner benachbarter Grundstücke verwen¬
den will . Will er das Wasser zu anderen Zwecken be¬
nutzen , insbesondere zur Wasserversorgung von Ortschaf¬
ten oder Ortsteilen oder von großgewerblichen Betrieben ,
so bedarf er der Genehmigung der zuständigen Behörde .
Die Genehmigung kann versagt oder an Bedingungen
gekniipst werden, wenn das Unternehmen öffentliche In¬
teressen gefährden oder erhebliche Nachteile, Gefahren
und Belästigungen für andere Grundstücke oder Wasser-
benutzungscmlagen herbeiführen würde . Einem Unter¬

nehmen , weiches die Versorgung einer Ortschaft oder
größerer Octsteile mit Trink - oder Nutzwasser bezweckt,
soll die Genehmigung nicht versagt werden, auch wen»
daraus nachteilige Wirkungen für andere entstehen, der
von den » Unternehmer zu erwartende Nutzen aber de«
Schaden der anderen erheblich übersteigt. Den von der
nachteiligen Wirkung Betroffenen hat der Unternehmer
insoweit Entschädigung zu leisten , als die Billigkeit nachden Umständen eine solche erfordert.

3 . Die Genehmigung von Bauten , die an einem öffent¬
lichen oder an einem den öffentlichen Gewässern durch po¬
lizeiliche Vorschrift gleichgestellten Gewässer oder an dem
Ufer eines solchen Gewässers erstellt werden sollen , kann
versagt oder an Bedingungen geknüpft werden, wenn die
Bauwerke das öffentliche Interesse gefährden oder erheb-
liche Nachteile, Gefahren oder Belästigungen für andere
Grundstücke oder Wasserbenutzungsanlagen herbeifllhrenwürden . Von der Genehmigungspflicht sind Barrien der
Staatsbehörden unter den bisherigen Voraussetzungen,aber nur noch dann befreit, wenn sie die Verbesserung des
Wasserabflusses oder den Uferschutz bezwecken .

4 . Für die Herstellung oder Verbesserung von Wasser¬
wegen sind besondere Vorschriften erlassen , in denen na¬
mentlich auch die Folgen einer Einwirkung des Unter¬
nehmens auf die von ihm berührten Ufergrundstücke und
Wasserbenutzungsanlagen geregelt sind.

5 . Die kraft besonderer privatrechtlicher Titel an de«
Gewässern begründeten Wasserbenutzungsrechte , welche
sich auf öffentliche Gewässer oder auf natürliche nicht öf-
fentliche Wasserläufe beziehen , gelten künftig als der«
öffentlichen Recht angehörige Nutzungsrechte rni Sinne
des Gesetzes . Demnach sind im Streitfälle nickst die bür¬
gerlichen Gerichte , sondern in erster Reihe die Verwal¬
tungsbehörden und auf Klage gegen deren Entschließung
der Verwaltungsgerichtshof zuständig, über ihren Be¬
stand und Umfang zu entscheiden . Auch sind sie im Ge-
nehmigungs - und denr Wasserverteilungsverfahren der
Beurteilung der Verwaltungsbehörden nicht entzogen.

6 . Die Zuständigkeit der Verwaltungsbehörden ist er¬
weitert auf die Entscheidung von Streitigkeiten über den
Bestand von Wasserbenutzungsrechten , ferner in einer
Reihe von Fällen auf die Festsetzung von Entschädigun¬
gen , die bisher fast ausschließlich den ordentlichen Ge¬
richten Vorbehalten war . Auch können die Beteiligten
in Streitigkeiten über Entschädigungsansprüche, die vor
den Gerichten auszutragen sind, zunächst den Bezirksrat
uni einen Schiedsspruch angehen.

Durch die Änderung des Wassergesetzes ist auch eine
Neufassung der Vollzugsverordnung zu diesem Gesetz
nötig geworden. Die Änderungen dieser Verordnung be¬
ziehen sich sowohl auf die Zuständigkeitsbestimmungen,als auf die Vorschriften für das Verfahren. Zur Ver¬
leihung ist grundsätzlich der Bezirksrat als zuständig
erklärt worden . Indessen ist in wichtigen Fällen , z . B .
wenn es sich um die Errichtung oder Abänderung be¬
deutender Wasserkraftanlagen oder um die Errichtung
von Talsperren handelt die Zustimmung des Ministeriums
zur Verleihung einzuholen. Im übrigen erweitert die
Verordnung im Interesse einer Beschleunigung des Ver-
fahrens die Zuständigkeit der Bezirksämter und techni¬
schen Bezirksbehörden zur Entscheidung in weniger wich¬
tigen Angelegenheiten. Auch für das Verfahren sind er -
leichternde Vorschriften erlassen . Bei Vorhaben von ge¬
ringerer Bedeutung kann nach dem Ermessen des Be-
zirksamts von der Vorlage von Beschreibungen und
Zeichnungen ganz oder teilweise abgesehen werden. Auch
kann bei Vorhaben von größerem Umfang, für welche die
Beschaffung der Unterlagen einen erheblichen Aufwand
an Arbeit und Kosten verursachen würde, der Unterneh¬
mer unter Vorlage von Entwurfsskizzen um eine Äuße¬
rung der zuständigen Behörden nachsuchen , ob gegen sein
Vorhaben grundsätzliche Bedenken bestehen. Wegen der
Verbesserung von Mängeln der Unterlagen eines Ver-
leihungs - oder Genehmigungsgesuchs kann sich die tech¬
nische Bezirksbehörde unmittelbar mit dem Antragsteller
ins Benehmen setzen ; sie kann weniger umfangreicheBerich¬
tigungen und Ergänzungen im Einverständnis mit dem
Antragsteller und auf dessen Kosten auch selbst vorneh¬
men . Sowohl die Bezirksämter als die technischen Be¬
hörden haben bei den vorbereitenden Verhandlungen dar¬
auf Bedacht zu nehmen , daß , unbeschadet der Gründlich¬
keit, jede Verzögerung des Verfahrens, insbesondere durch
längeren Schriftwechsel vermieden wird.

In die neue Vollzugsverordnung sind auch die Bestim¬
mungen der Verordnungen über das Wasserrechtsbuch ,über die Bezeichnung der Stauhöhe (Eiche) , die Was¬
serwehr , die Wasserpolizei , die Gewässer - und Deichschau
und die Feststellung und Erhebung der Fluß - und
Dammbaubeiträge ausgenommen worden .

Als Übergangsbestimmung enthält das Gesetz die Be-
stimmung , daß für diejenigen bei den bürgerlichen Ge¬
richten anhängigen Rechtsstreitigkeiten , welche künftighin
vor die Verwaltungsbehörden gehören , deren Zuständig¬
keit mit dem Inkrafttreten des Gesetzes eintritt , sofern
nicht bereits ein Endurteil erster Instanz ergangen und
verkündet ist . Die bei dem Inkrafttreten der Vollzugs¬
verordnung anhängigen Sachen sind nach Maßgabe des



Passiv».Wajs«»ches «tzes sttder nunmehr verkündeten Fassung und
dieser Verordnung weiter zu behandeln .

* * « brrficht
über die Beschwerden gegen die Veranlagung Zur Ver¬
mögenssteuer und EinkommentzWer vom BerarSagnngs -

jahre 191L:
Vermögens- Einkommens¬

steuer steuer
Die Zahl der Beschwerden betrug 345 581
Bor der Entscheidung wurden zu¬

rückgezogen 44 INS
Durch die Zoll- und Steuerdirrk -

tivn wurden
für teilweise begründet erklärt SV 80
für vollständig begründet erklärt 94 146
für unzulässig erklärt Sb SS
als unbegründet abgewiesen IV6 L8S

Von den durch die Direktion ent¬
schiedenen Beschwerden winden
bei einer höhere» Instanz weiter
verfolgt :

1 . beim Justizmiuiftrrin « 8 A
Davon wurden
für teilweise begründet erklärt 8 1
für vollständig unbegründet erklärt 2 g
als unbegründet abgrwirsrn 1 —

8. beim Berwaltnngs ^ richtShvs 8 ly
Davon wurden
vor der Entscheidung zurückgezogen 3 1
für vollständig begründet erklärt 2 —
als unbegründet abgetviesen 2 2

Von allen erhobenen Beschwerden
entfielen auf 1000 Steuerpflichtige 0,9 1,3

Zur Zeit der Aufstellung der Sta¬
tistik war noch nicht entschieden
über

von der Zoll- und Steuerdirektion 36 34
vom Finanzministerium — 1
vom Verwaltungsgerichtshof 3 7

Weinhkim, 24. April , über llagchörigkeiten russischer
Studenten berichten Blättermeldungeu : Vier russisthe
Jngenieurschüler aus Mannheim bespöttelten in einer hie¬
sigen Gastwirtschaft ein Bild , welches die Schlacht von Weißen»
bürg darstellt . Als die Russen sich von zwei Herren , Heidel¬
berger Studenten ohne Abzeichen , fixiert glaubten , trat einer
von ihnen an einen Studenten heran und sagte : „Sie deut¬
sches Schwein ! " Es kam zu einem scharfen Wortwechsel, der
aber nicht in Tätlichkeiten ausartetc . Die übrigen Gäste des
Lokals, darunter einige Kriegsteilnehmer , waren über die
Frechheit des russischen Schülers so erbittert , daß es rasch her-
beigesilteu Schuhleisten nur mit Mühe gelang , die Ruffen vor
Mißhandlung zu schützen. Unter polizeilicher Bedeckung wur¬
den dieselben nach dem Bahnhöfe gebracht , von wo sie Mach
Mannheim abfuhrcn . Gegen die Russen ist Strafantrag
wegen öffentlicher Beleidigung gestellt. Laut „ Wclnhrnuer
Anzeiger" heißt der eine der Russen , der bereits ein Straf¬
mandat wegen groben Unfuges erhalten hat , Hans Wachrome¬
jeff . Der Name des zweiten Haupt schuldigen ist Lemenow
ans Moskau , der die ganzen Vorgänge provoziert hat . Es
ist dies ein Gencralssohn , der schon mit den russischen Behör¬
den in Konflikt geraten fein soll , dann aber — um der Depor¬
tation zu entgehen — von seinem Vater über die deutsche
Grenze befördert wurde.

oe , Tnrlach , 24 . April . Der Gemeinberat beschloß , mit der
Stadt Karlsruhe einen Vertrag über die Lieferung »in Elek¬
trizität abznschließen. Die Stadt Karlsruhe soll mach den
Wünschen der Stadt Dnrlach die elektrische Bahn durch Dur¬
lach bis zum Fuße des Turmbergs aus ihre Kosten verlängern
und erhält dös ausschließliche Recht , die sonst in der Stadt
Dnrlach zu verbrauchende Elektrizität zum gleichen Strompreis
zu liefern , wie an die Karlsruher Abnehmer. Der Vertrag

Ml auf 16 Jahre unkündbar abgeschlossen werden , über den
Vertragsadscht'ch hat sich natürlich »wch der Bürgerausschutz
vor ! Warlsrvhc zu ärcher» . Die Drahtseilbahn auf den Lurm -
berg sov einen Umbau «rficheen räch künftig elektrisch be¬
triebe« werde». Eine bem»achst sstMf»che»lde anheMrdeul -
liche Generalversammlung -er Dräfftsestblchngescklschaft soll
darüber beschließen .

L. L. RaftgLt, Tl , April . Aefster » fand hier ein Ber -
houdstag des SLwestdrutschr » AAbriterbrrdaadrs (Ber¬
einigung der vaterländischen Werk- und Arbeitervereine
in Baden , Hessen rmd der Pfalz ) statt . Namens der
Großh . Regierung begrüßte Geh . Regrernngsrat Hörst
den Verbandstag und erklärte , vom Ministerium das
Innern den Auftrag erhalten zu habe«, auszusprechcn ,
daß die Großh . Regierung ein großes Interesse a« den
Bestrebungen des Arbeiterverbandes habe und diesen
srenndlich gegennberstehe . Weiter begrüßten die Ver¬
sammlung Vertreter des hiesigen Jungliberaleu Ver¬
eins , der Reichspartei in Baden , der badischen konserva¬
tiven Partei , des badischen Michsverbandes gegen die
Sozialdemokratie und des „Deutschrmtioualen Hmid-
lungsgehilfen -Verbandes " . Die Tagesordnung bildeten
verschiedene Referate . (Ausführlicher Bericht folgt .)

A«s der Residenz.
* Großherzog Friedrich -Denkmal . Auf dein südlichen

Teile des Friedrichsplatzes vor dem Saminlnngsgebüude ,
wo das Großherzog Friedrich-Denkmal erstellt werden
soll , haben die Architekten Pfeifer und Großmann eine
Schablone in natürlicher Größe errichtet , um die Beur¬
teilung der Größenverhältniffe des Denkmals zu er¬
leichtern.

* Der städtische Theaternenban beschlossen . Der Bür¬
gerausschuß trat gestern nachmittag zu der Beratung über
die Erbauung einrs neuen städtischen Theaters mit Kon-
zertsaal und Ausstellungshalle zusammen . Der Antrag
des Stadtrats ging dahin , für ein neues Theater mit
Koirzertsaal 1700 000 M . aufzuwenden . Hiergegen lag
eiu Antrag des Stadtverordnetenvorstandes vor, für das
Theater nur 1286000 und für die Ausstellungshalle
650 000 M . aufzuwenden . Es entspann sich eine außer¬
ordentlich lebhafte Debatte . Nach über 6 ständiger
Sitzung Wurde der Antrag des Stadtrats mit 71 gegen
36 Stimmen abgelehnt , dagegen der Antrag des Stadt¬
verordnetenvorstandes mit 60 gegen 46 Stimmen ange - ^
nommen . Sonnt werden das Theater mit Konzerthalle u .
die Ausstellungshalle besouders gebaut ; die Neubauten
sollen bis zum Frühjahr des Stadtjubiläumsjahres 1016
fertig fein . Die Bauteil werden von der Firma Curjel
L Moser ansgeführt . — Sämtliche weiteren 7 Punkte der
Tagesordnung , darunter Lustbarkeitssteuer , Sonntags¬
ruhe und Straßenbahimeubauten wurden für eine am
Dienstag abzuhaltende Sitzung bestimmt .

Stand der Badischen Bank
am 23 . April 1918 .

Aktiv«.
Metallbestand . . . 9 150 730 M. 31 Pf
Reichstaffenschei ae . 6 378 „
Noten anderer Banken . . . 5 588 680 .. -̂ w
Wechselbestand . . . . . . 20318424 „ kö „
Lombardforderungen . . . . 10899 80 » .. - „
Estekten . . 313 799 ., 30 .
Sonstige Aktiva . . . . . . . 4594132 „ 55 ,.

5Ü8SS941 M . 31 Pf .

Grundkapital . ü 000000 M . — Pf .
Reservefemdr . . 2AS0SV . — „
Uwlanfcudc Loten . 24 ^ „ — „
Sonstf - c tägstch fällige Verbindlich¬

keiten i . 14 299 923 „ 69 .
Au eine Kündigungsfrist gebundene

Bevbrndstchkäte « . — „ — „
sonstige Passiva . . . . . . . 726 917 „ 62 „

50869 941 M . S1 Pf .
Verbindlichkeiten au ? weiter begebenen , im iJnlande zähl¬

bare » Wechseln 392 953 M . 85 Pf .
Die Direkte »« der Badische« Bank.

KoLLesöienste .
Evangelische Stadtgemeind r.

Sonntag , den 27 . April .
Stadtkirche. sst9 Uhr MUitärgotiesdienst : Garnisonvikar

Dr . Cordier . — 10 Uhr : Statnpfarrcr Rapp .
Kleine Kirche . 4410 Uhr : Stadtvikar Brautz . — 6 Uhrk

Stadtvikar Hessig .
Schlastkirche. 10 Uhr : Hofpvediger Fischer.
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Mayer . — 10 Uhr :

Stadtpfarrer HeHelbachex . — l41L Uhr Kindergvttesdienst ,
Gemeindehaus : Stadtpfarrer Hindenlang .

Chripuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohde. — V«12 Uhr
Kinderpottesdienst : Stadtpfarrer Robbe. — 6 Uhr : Stadt -
Vikar Schneider.

Gemeindehaus der Weltstadt. 10 Uhr : Stadtpfarrer Schil-

^utherkirche. ILIO Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier . — 6 Uhr :
Stadtvikar Mayer .

Gartenstratzc 22 . ist 10 Uhr : Stadtvikar tviayer. — 1412 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wikhelm-Krankenheim. S Uhr : Hofprediger Fischer.
Diakrmifsenhanskirche. Bonnittags 10 Uhr : Pfarrer Katz . —

Abends 148 Uhr : Hilfsgcistlicher Sitzler .
Evans . Kapelle des Kadettruhaufes . 10 Uhr Gottesdienst :

Kadettenhauspfarrer Augustin .
Karl Friedrich -Grdächtniskirchc (Stadtteil Mühlburg ) . 1410

Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . — ^sll Uhr Kirider-
gottesdienst : Stadtdikar Hefsig .

Beiertheim . 9 Ilhr : Stadtvikar Schneider,

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag , den 27. April .

Alte Fricdhofkapelle, Waldhornstratze . Vorm 10 Uhr : Pfar¬
rer Fuchs . — Kinderlehre : Rach Schluß des Hauptgotkcs-
dicnstes.

Katholische S t a b t g e, » e i n b e.
Sonntag den 27. April .

St . Stephanskirche . 5 Uhr FrühmeUc . — 6 Uhr hl . Messe .
— 7 Uhr hl . Miesse . — stsO Uhr Militärgottesdienst mit Pre¬
digt . — ILIO Uhr HauptgotteSdienst mit Hochamt und Predigt .
— Z412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Vesper.

Kirchenkollekte für die Nationalfpende zugunsten der katho¬
lische« Missionen. Sammelbüchsen find ausgestellt bei Her¬
der, Dorer und Dobler .

St . Bernhardustirchc . 6 Uhr Frühmesse . —^ 7 Uhr hi. Messe .
— 8 Uhr Deutsche Siugmeffe mit Predigt . — 1410 Uhr Harrpt-
gottesdienst mit Hochamt und Predigt . — 11 Uhr Kinder¬
gottesdienst niit Predigt . — 143 Uhr Vesper.

Lrebfranrnkirche. 6 Uhr Krnhmeffe. — 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . -— 1410 Uhr Hauptgsttesdienst mit
Amt und Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
— Vs3 Uhr Vesper.

St . Binzentiuskapclle . 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt mit
Predigt .

Tt . B » n«fati «skirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt . — : 1^12 Uhr Kindergottcsdienst init
Predigt . — ZH3 Uhr Vesper.

Ludwig Wilhelm -Krankrnheim . 8 Uhr hl. Messe .

Idealeralpiner 6atie - u . 8ommerIiuror1

vui
_

pcn ^
'

1270 Aktef üben Akvp n L^enbalni .̂ taiion : 8ofluj8-lLUll8p.
» am 15- Wsü 1»H« -Gilt « 8epts « »k « i- .

8iurmittel : Die berüburtew Olaubersalr ^ullllsn von Darasp kür Ibrlls - uirll Drinll-
llm-en . Llillles Hocbxedilxssttüna . 8psriel !e OiLt - Tiscste nacb Lrrtlicber Vorscbrikt .
Hzürotkerspie etc . Lslletzur unll Gskiexsnnkentiwit in snAenekinster IVeise veieisixt .

tianser 1.
ITatvtz Vills »

tSS kette » rzy kette » 35 kette »
si' rivLtpsnsiorisn : „Villa Tilvana » unct „Villa lVlsris » L.1S6

l^urärrte am Platte . — XurAebraUcb Nai -suni ist ru smpkedten . — Lis -Litte suni unä
i«n 86pte » st >«r reclnrierte 2« m»« Pret86 . —- Xur - Orchester . — Vier Dennis -kllltre . —
dr .^sse llarst - VnlaAen . — Xurxe <tstrE IVntc! - fstzs^ ierxünxe . — Prospekt - Ir . 2 2 kereit -
villixst llurcst llie Hotels oller lluroll llas Vsrketir « - Mttt Ve«MLttu »g8-8uröÄU Vulpers .

Vfettbetianntes ttatel a . Sackekrua l. klang«»
(xrMcoüv . <t . Larbaar rr Uxl Hoktba» »er)»«uar-
k-uta . eiaxcricbt. IVedmuŝ evm . ei^-Lacha groll .
DacklSmer, Lrekter Lulaak »» cke» Viwdall .

Tsiermen, all« meäi« «i« che LLäer nvck beügznmiaräsrll« UMicht. Nmcd e«i»e HtzäloUe « wll kllr
« « Mm MsgM Vvmvkmstvs fLnMeüksus . W WM «mW » VM« .
Ll« «, !» MN e>«e« s «u V. z >k , v». , Setten e. ll lck. VoS«Lnä. la Wi . bk« , ? EP .

M« M WM 8perirl >i » dnll fugenloser ^ uödöllsn
laliLder : I- I 'ILOULK, s» Lb.

stlstllnntwt« N
ewvkiellit , Ne hrte « llstricddöcke» - lluee»l»«e 8tei »botr -
st>8böcken, xertampste Nemhotr - ^stdestkuftdöltea t. k^ lwiste»
1a . ktekereurdi . sitzen« ia Larkn -lle . I msxjÄaipe G»u» Ee.

Lsckl Illetterislie

ttotel KviTnania
ilslle äe» a . äe» Lur -
Liilstzsn . bkoä. Uivriebt . 2en -
trKIreir . Ltvlltr . 1-icbt . 6Lrsge .
Grob , scküo . Earl. MLk. Ureiss .
Lroscli . änrcb II. 5selllks , .

Osnleken
werden an Beamte ösientiicher
Behörden mit Mindestgehalt
von M . 3500 mrier günstigen
Bedingungen ohue Varaieszah-
lung irgend welcher Spesen
gewährt . Off . unter genauen
Angaben unter L » ckckck ag
die Expedition d eses Plattes ,

Reinigen durch niech Klopfwer?
od . Saoglust . Aufbewahren der¬
selben , sswie Möbeln « . Pelze «
unt . Garantie Fege« Feuer - und
Mottenschaden . Reparat -billigst

8
Karlsruhe, Tel . 2244, Adlerskr . 4.

Ziehung 7 . Mai I9Z3
Mark 50 llÜll bar . Haraü -
t-rffer Mk . Mi» , M » . 12 L
1000 usw mit Neiuem Abzug
A«»» rld zahLar - Lche L 1
Mark , 11 Stück -- 10 Mark .

Vstn « Köt » ,



<K» «tz>chsch« LaMte tza» Lckckett« ch«» jes . 7 Lhi HU Kiuumu -
nw « mit « ottüSsteckst : WbisivnMarrer Dr . Holtzvia » « .

M . Beter - » »d PaulSkirchr . 8 Uhr Frühmesse . — Nhr
Dewtsche Stttgmefse . — ^ 10 llhr Ewu ^ ck«tlcsdre « ji mit Pre -
digt . — 2 Uhr Ostervesper . 3 Nhr Andacht des MStkerver -
rmL « tt Predigt .

KoLektc für dir Missionen .
St . Nil »ta » strrche Htüppurr . 8 Uhr Gottesdienst mit/Pre¬

digt - — Dienstag 7 Uhr Schü ! ergottesdienst .
Et - WichertsLrche » eierlhei « . -47 Nhr Frühuicsse . — -49

Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — HIN Nhr Haupt ^ t-
tesdieust mit Amt und Predigt — ?L11 Nhr KitckergotteS -
dienst mit Predigt . — 342 Whr Vesper .

St . Josephskiech « <St «dtteU Grünwirrkel ) . 7 Uhr Frühmesse .
9 llhr Hauptgottesdieast mit Amt und Predigt . — 2 Uhr Herz

HeUi, -Geistkirche Dazlaabe » . -47 Uhr Frühmess « . — / LS
Uhr Deutsche SingmeKe mit Predigt - — 8 Uhr Hauptgottcs -
dienst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr Osterandacht .

k« kt ) -K « th » lischr Sttdt « e « ei » de
Sonntag den 27 . April .

Auferftehun - skirche . 10 llhr : Stadtpfarrer Boden stein .

Uinct »« .
pkiiUusttvrltSUL . Lsikerpisi ^.

Lovutsx 8 . L . vi . HO .
Nev . L . N . lotteisimm U . 4 .., I-eriusnont istuKlo-l^mericLu

OirPkin , Xsttstrusse 49 u-

Z ?<nnikrennclchvicHierr .
Geburten Ein Mädchen : B . : Oskar Scitz , Schmioderneijter .

— V . : Ignaz Weber , Weichenwärter . — V . : Gust . Ebcrhardt .

Etr tuscht« iser . — U . Perkhold Schirmer . BnreetUGchüs «. —
P . : ÖAo Woh . Gärtner .

EheschkeGungi » . Wilhelm Lang p« , HoäWetien , Wagen¬
führer hier , mit Marie Walter vo» Semchronn . — Ariedr .
Müll « I» » hier . MorkmeWrr hier , mit Berta Math von Klein¬
bottwar . — Werner Fellmann von Düsseldorf , Zeichner hier ,
mit Emma Bader von Spetzer . — Moritz Vogel von RcidS -
heim , Kutscher hier , « it Friederike Schach von Maiishardt . —
Hermann Sedelmeier von Grczhanse ». Kellner hier , mit Hed¬
wig Dolde van hier . — Joseph Rmck von Freiolsheim , Loko¬
motivheizer hier , mit Luise Scholl von Graben .

Todesfälle . Emil , V . : Emil Hatzmann , Kammacher , —
Augustin Kuoch, Männer . -Ehemann . — Karl Ross , Daziüh -
ner , ledig . — Heinrich Meinfried . Telegvammbestellet . ledig - —
Karoline Lichtcnwalter , Ehefrau . — Emilie . V . : Friedrich
Harber , E iseurvahnschaffner . — Friedrich . B .t Kar ! Kiefer ,
Maurer . — Friedrich Knapp . Mehgcr . ledig . — Peter T « S ,
Ainanzrat a . T/ Ehem ann . — Ludwina Lebermnn » , Ehefrau .

Kvoßhevzogtichss KofiHecrlev .
Im Haftheoter in Karlsruhe ,

Sonntag . 27 . April , « bt . ch. 88. W .-Borft . „Oberst
Ehatxrt ". Musiktragödie in 3 Akten von Waltershausen . An¬
fang -48 Whr. Ende 1« Whr. , <4 .50 W .)

Montag , 28 . April . Abt . O 88 . Ab .-Borft . „Kolberg " ,
historisches Schauspiel in 2 Akten von Hehse . Anfang halb 8
Uhr , Ende gegen 10 Uhr . s4 W .)

Im Theater in Baden .
Sonntag , 27 . April . 33. Ab . -Vorst . „Hufareufjeper ", Lust¬

spiel i» 4 Akten von KadÄburg und Skowronuek . Anfang 7
Uhr , Ende -41 « Whr.

Mittwoch , 30. April . 34. Ab .-Vorst . „Wie er ihren Mann
belog ", eine Warnung für Theaterbesucher in 1 Akt von
Shaw . — Zum erstenmal : „Das Ehequartett " , Lustspiel in
3 Akten v . Rich . Wilde und Rich . Wurmfeld . Anfang 7 Uhr .

Sonntag , 4 . Mai . V . Ab . -Borst . Zum erstenmal : „Genoveva "
Tragddie in 5 Akten und einem Nachspiel » . Hebbel . Anfang7 ülpe , Ende 11 Uhr .

Wetterbericht de« Zentral «« rrans für Mrieorolochr und Hydr .
vom W . April 1918.

Die gestern im hohen Kordwesten gelegene Depression ist
zwar abgezogen , doch ist im Weste » der britischen Inseln eine
neue wesentlich tiefere erschiene » . Daß Wetter ist in Deutsch -
Urnd trüb , stellenweise regnerisch und dabei « ild . Die neue
Depression wird sich voraussichtlich bald gellend machen ; es
ist deshalb meist trübes und ziemlich mildes Wetter mit
Regenstiiten zu erwarten .

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 28 . April , früh :

Lugano bedeckt 10 Grad , Biarritz heiter 12 Grad , Triest
halbbedeckt 17 Grad , Florenz bedeckt 16 Grad , Rom bedeckt 14
Grad , Cagltari Rege » 18 Grad , Brindisi wolkig 18 Grad .
Witternngsbrobachlnngr « der Meteor »«,, . Statt « , » arwrube .

April Bot-m. Th«rm. » 1-1. Kruchttz -
d>e . Bucht- ßett i» « in» Htttwrel

>n mm Pr-i-
25 . Nachts S" U. 744 .9 14 .9 SO 76 SW wolkig
26 . Mrgs . 7^ U. 747-6 13.2 90 80 Regen
26 . Mttgs . 2 -° N. 7470 16.2 70 58 ONO Wolkig

Höchste Temperatur am 25 . April : M .1 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 12.3.

Niederschlagsmenge . gemessen am 26 . April , 7 " früh :
0 .0 nun .

Wasserstau - do » Ahoi » « am 26 . April , früh : Schuster ,
in sei 2 -14 ra . gestiegen 13 cm : Kehl 3 .08 m , gestiegen 5 <nn ;
Maxau 4 .58 m , gefallen 2 « « ; Mannheim 3.90 n
gefallen 12 cm .

kür Seil kiMM - miü

! oilimerlllikeiitlttllt :

ü - T> ttÜL » » ' oi * G VkilkeÜRUHsßrsrü 2 *
G« o« ö, » « . P « , « . .

L «w fsi -ls llvL äeukeliei , 8liÜ6N8 .
ttomdur -g v . ck- B », k-nn nte tu nt » . M . Wenn v « e-tnnga p »-o « p « ke4 .

Post storckäark 8 c « Io » « pi » . Oiristlictie Lr -
iioluriZsstüussr . Kein Driniqxettl . Volle Pension
von 4 — Nsrlc an . Prospekt krei - L .263

oooo der Surick (ZetnveiL ) llocici
korükmt « Heilerfolge bei Ldeuw »rismus , » lebt , Dckius .
Lsxene LksrmslgueUs unck LLcker im Uckdse selbst .

„iiotsl ttsbsdurg
"

! Mts ! ksdZtoek "
lieu , mväsrne OlorlcbtwT , LeMrsI - ! X1tbev «i>rtes mrä biwxerilcb .
kelnukig , Ulkt. Pension mit Tlinmer I llsus . kenslsn mit 2lmmer
von 5 50 dllr . an . IT .546 s von4 56I41c . sn .

- Lesllrer : it . Netto . - - . . .

° ft» W W
ILüe OonnerLnIsxe Prospekte fiel .
r :.568 lick, bra » Lke Vixrer

äctilvb -Itotel . Lbeai . Besltrtui » 8 . bl . Löllixs
bllü « lg I . v . Dsvern . 8 <ckö»st « I.»g« cl. Lackeorts .
Levorr . 8o »!>inerLufsMk »It. Vrosx . einkorüern ,

? OO m ü . cl . h^« sr

b . l -urern (8 <Lvelr >. Hotel ,Z «Uev « L" ,
tdddürxen , Oentsclies llims . klsrrl . rublg «
ßescb . Ö ^xe. S »tbc>»e,

'1'«rrLWen . LI . I .lcdt .
clLriev,1V»IcI. Lens . NI. / immer V. Ll . 5 .- LN.
Vor - llnel dlLcbs »ison LrmzLigimg . l ) 8en
i1.prii -Oicf . Urn ^ ielcte . t. . 8ctloeiüer

Lm Ibunersee . Pension
Lnxenebmer Lsrien - .4.ukeMbLlt. 8seb »<ter.
Luüerboot . Leitsionsgreis Lrsicks 4 .— . ? ro
spelite grLtis . Lsferciinen .
L .513 Lesitrsr ü . Elaaser .

Hotel Villa 5cliontal
Lomwer u . IVinfer geMvet . kestrenawmiertes
H »us . Isble cbiiüve ns <1 Lurtircli . OeiiÄvn
v . Lrlrs . 7 .- »n . Vor - n . » LobsLissa LrmLSixmix .

8cb« » Lv ttvbel u>.
KetttweKwäl » Lucktgn^ Ie . Lüüer
im Ilinise . Lensian 5 14 . Li-ospebt .
lelexckcm dir . 1 . p . blecst .

am Sockensee anck Kkein . 4M m über üem
dleei . llerckicbe Lüge in rsirenüer 8«e - unck
8womlLn6scb»kf. Lirübter LremckoapiLbr Lw
Laäensee . Îrixenebnrsr LubevvLnsirr .
IlLM ^Uettickrte » nLck cker Insel bttnüo -

stt »kfi<!irt ->«cli 8ciisttd »uren . < Kl » » kt « K » --
» pvSvKe . ,5.vsbn »ft «K» c4i ckls Lare »i> ckes L .000

Uoon- « ach

!> - 0 . V.
Lecluisgel .

devorr . I .Lge , ArSkf . ? Lrd . block , civxer . Xneric .
Lnk.Lücke . LIeh .I- icbt .^ entrkr . MSKixe Preise .
kLi -ler im Hsnse . L .635

UostkruiL , Tirol , bLnckecü . LvQüückeacker MkDMN -
Iu4ttlu »-a »»t , LUreno, « inertes 8cbvekelk »ck. Vivckxe-
scdütrt , mllck. Lenov . gemütlicdes tiroler H»ns mit Ve -
rLllcken . berrlitüie LpsriergLoge . Lension mit Linnuer von
Lll . 4 .70 Ln . ? r>» p. frei cknrcii Uauvervaitlmg . L .614

ttcüsl 8Ädali ,flauen ".
dk«KrI . bolckeosLnre 8r4- u . O-cottaiin -Rücker .
DircbtLM jltrein . Ll« r dtUZ. Nsmo. Vorsi^ i .
ne» «iogerickbt. Zimmer «. NScker, «tt . «ock

^ sebk. Kb «« stin>e» « . pttkckk. ckus« «t >k. 7d°«»p . gr»t . Kow-Hvi» « .

llLns l . LLNges. HöbenlsZe ckirelct
sm IVslcke . Lellsont gute Lücbe .

( nül -ttemo . 8on « » I-r « » Ill) Lrvsp . ck. fraa t-riock . patkl Voller .

6ut eingendit . 2imm .,besteVeixO ^ .
Lens . v . 4 bl . LN. Del . tz . p. Ilerbter .

üotsi UN «!

iksul » a I «s

Leliebtsr 1V!vt «rsportpI»tr »m Luke ckes Lelckderxes , 900 m über
ck. dl . 6 -uIes tletliute tör 8ici- vnck ILockelrpart- 40 Zimmer ,
60 Letten ; eleütriscii Lickt , 2s,tmjkeinuvg , LülLrcksimmer . Pen¬
sionspreis 5. bis 9 dlsrlc . Lporlgerste leibweise . 4ei .-K.usr Lernsu
dir . 4 - sv .734s Lesitser : krvia Lämmer .

lr!
— - u — 8toti «» Llrucst « uck ttaroder ^ -

^ ilM W> KM Ml .
Durch scbüll. Lnbsu vergr. u. ck. dkeNLeite»tipr . eüig . Llst . u . besteii»ger .
Usus L.Llstre , m. snerk . vorsügl. Lücke u. reinen , selbstges .W einen :
VerLNckL .scküo.dLrten .Vieäs. ^ 5ckcksp»rielx ., rui>. tLisckl.Vukeiitb . lVLrm.
Sück-ÄiickvirtsciiLig . Lukrv . LorreUenfisck.hsAckgelbt . Dill . Lensions¬
preise, 7 elepk. 1 . ? roP . bereitvill . ckurckck. Sssitser Pr . ptsuler . L .342

Sck « ötbl Violst
11/12 k »ss . Violet i,bb§ . poissonniers ) . drückst cker
SLdnkdke nnck Lonievsrcks . OLnrlick renoviert . Kicker .
Hakig « L »xe . Deutsckes Dass . U . Castrop . v

W - iiMili „ScWM
'

Lrkoiungsdeim , seckcr rnockerne Ivom -
kort , groker dlLturpLrk . L .621

( äcstvsir ) , 880 m ü . bl . 18tck . ob Lbur

„ Pvn8ion fontana
"

llükigs l ^ige Nicke cken beiäkmten HeU -
cpieüen . LIcirtr. l .ickk, Delepb . Lesckeick

Prospekt unck dtskeres ckunck cken Sesitrer : 4 . örüesch

run Iktmersse , 8VÜ hileter utzerm IVIeer.

m . prsickt.v Luss . L. See L. Oebirxe . ^ ag « >ekiu . LMkjickrLLUfentdslt ,
bei reckusierte» Dreisen . Hüll , empfiekit sick p V » »AUrt » 6r « dar

kreise .

ÜLrito »

Hesiick « Luosickkt « ik kockensee
lkkeiv unck Oebirge . Rüdiger Lur

ort kür Lrlullm ^ ckeckürktixe .
LriicktvoUe 8parierv «xe .

— ckusküdrliede Lrospeicte .

ttotel u . Pension ttli 'LLken
frLrtenvirtsckLft , OesellstdLftssLLi , vorrüxi . tlTücke , gute tVeine .
kreis 5 — bis 5L0 . (L .5K7) p , klütkiger -lobler .

b Lokottwra . izoo m ü . Ll . Ickercker Lukckurort in
kreierUlSdeulLge. .4usg . UpeopLnorsniL ss .Bseckelcer)
Hotel loo Letten m . L>I. Lomk . LIsktr . Lickt . 2entr .-

LÄr . Lppt . « Lack u.lV .0 . kost u. kelxr . Ho km IVLickkvLnexe . kension
8— ii kr . Illustrierter krosprkt . st 3ttt

MM

perle cker Setoee .
stri» kr>e»e, 8v »»ck,

— ksooilieaiiLck . VorsSxlicker
eemück . Lackeiebe » . 6 »te

VerpSex^ E » ck Vobnuox . SwWsckstt» --«« , A» » .,T^ okkr. A« , k» t. Dck. kr « peitt ck. ck.

Xunksus Vsslvll
120 Letten . — ^ .rrt im Hause . I^ r-
ökknunF 1 . Llelrv . Ka!m in IO
^ lin . in l ôntresina u . 8t . Ä̂ oritr . IiZzli ! .

unndertrott . I^ e . Li b̂olunxslieim . 1605 m ü . Lt . krospelrte . L .625

^ MM

ke MM . kMurs
. — <» » »« hguseum ) . - uu —

l .

8 .

i n s
LeldstKeroAene Weine .

TVörtt. Scstvarrvottl , 74« « .
I . Msi I . Otrtalrei
— 1VVK8 Xur ^ sBü « —

IV8ß »sn - unrii DIsr ' veo,Sruri,i ' t I . ks « xs .
kiÄcktixe ebe » e liumeadocdAÄcker . Vorrüxl . tzueAvLsser .
Oss u . l^ e^ triLitst . A-lr)cir- u . 'lerram -l ^uren . LLäer .
Kurilleslei ' I êsesaal Veasis l isdreml ^ Xerrle R ê»o« ttn
EsstdösL VMeZ^ oiosie kwöpelcte xratis

8tsäts <HstÄ!-tkeiss

Holol u . k ^ enL > on,Wortdurg
^

s « , k « ck« n» ae f8ok »»»eiL )— ^ AKLnekincr krüdiisAS - unck 8vmn »eiLufent !iLlt —
Lesteinxiericktetes kalnilieniiolel in prilcbtvoNer , ckominierencker Lii ^ e ,ckirskt LM IVLlcke, rukig unck staubfrei . 8cbö »e 8p »riergü .rUe , piück -
tige Xnssickt Luf 8ss nnck DinZebunx . Lixsnes Leeback unck 6onckein ,
Vorrüglicke Lücke , kevsionspreis kr . 6 - 7, Lisi , suni unck SepteMr
der kr . 5 .50 . krospÄUc ru Diensten . L .656

L Z50 « Iisvnov
VlospiL VLnerksvViIorL

kör 8 « ir» », «rr4 »̂ i» r:t»a u Vi « ü« i4c »r^ en »«gelogsat
livdrt empttcklso . Vorrügl . Lulnadme bei massig , kreisen .
Prospekte Irmtenkrei ck. ck. tkwsmutter llVst YVI870llk .

PMIings - stuleMsIt im 8elmsrr » slll

^ L ?
"

- Wulkikuus 0uinrtte
kui »ü!i« 4 - m I Rx ., ca 7-50 in lurcli , ckncbt » iu VojiUt ,üt - slv Korzl . Kiklm , iuu .4i ldiLt .

lZrrmri klolei
riu Pavillon

Tenkrslste löge , SO kreier vaa ckem lloulaviirck, nabe
«der Ort unck ttorckbiknbüfe — vursd neuen Andou
deckeutenck vergröbert — 120 neue , «all mockernstem
Komfort , Vlarm - unck ttatttVoLserleitang ausgeatattete
2immer nebst 30 kriVLtkrckern — Heuer , mack , ttestoa -
rsttonssool mit Mntergortea — Veutscde Aeckienung .

Vl F̂ <SksskI ? t < ie ., kesstrer L W8
. "U keleHraamt -ttckre,!« ; kiiVckotel , k«ris . .7—-u.



li -m .
irri I^enndetra ^e von Mk . zo 000000 .— .
Kündigung frükesienZ rum 1 . lanuan 19Z0 rulässig .

Di« 6roLber^o§bcIt Badische 8taLtssc ?iuIdcnverwaltrmA ßgbt auk Qruud dss ^ rl . 3 des Qesetres vorn 15 . / uii 1912 /.ur
l !<̂ !roittivls der Losten des Lisenbabnbauos ein 8iaLts -Videben im blennbetraZs von N - 30 000 OVO unter kolbenden Le-
ciin -̂ m-ren aus :

Oie Zobuidverscineibunxen lauten auk den Inlmber. 8ie können guck nach SlaLAabsdes Oesetres vom 8. suni 1912
betrckkend die Linricktnnxr eines Ltaatsscbublbucbosin Bucbscbuiden des 8taates auk den blamen eines bestimmten Gläubigers
umgewandelt werden. Oie Ölmwandlung crkolgt durcb Lintragung in das bei der Btaatssebuldenverwaltung rai führende
8taatsscbuldbucb . Oie 8cl»uidverscbreibungen werden in 8tücken von Ll . 5000, 2000, 1000 , 500 und 200 ausgeleitigt und
vom 1 . Xprii 1913 »n mit 4 °/, für das Zakr verzinst. Oie Zinsen werden >»allijäbrlicb auk 1 . Vpril und 1 . Oktober, erstmals
auk 1 . Oktober 1913 , begnblt-

Oie 8cbuldverscbreibungen sind seitens der Gläubiger unkündbar und können seitens der 8clruldnsrin »-om
/ . / 930 LÜ nacb vorarls^egangensr dreimonatlicher Kündigung stets im Nennwert e/n ^ e/ösk »'e/ 't/e/i . Oie
Tilgung erkolKt durcb Verwendung der im 8taatsVoranschlag bisrkür vorgesehenen Mttel . Oer 8taatsscbuldenVerwaltung
stobt es Irei , die in einem labro au tilgenden 8ckuldverscbreibungen ontweeler freihändig anaukauken oder durcb das Oos
bestimmen au lassen und sodann arun biennwert aurückaubeaaklen-

Oas Ergebnis der vorgonommenon Zisbung oder im balle des freihändigen Zmkauks der Betrag der angekaukten
8cbuidverscllreibungeu wird durcb den Beicbsanaerger, den Badiscben LtaMsanasiger und durcb andere ökkentlicbe Blätter
in Larlsrube , Berlin rmd branklm -t a- N . bekanntgemaekt .

Oie Zinsscboino sowie die aur Oeimaablung bestimmten 8<b uldversebre ibungen werden auk Verkatiaeit bei den lusrau
vei-pdicbteton GroLkeraogiicben 8taatskassen sowie in Berlin bei der Veutscben Bank und bei der Oirection
der Viscvnto - Oesellscbakt , in brankkurt a . N bei der Deutschen Bank bilialo brankkurtund beider Oirection
der Oisconto - Oesollscbakt eivgslüst-

Oie Zulassung des ^ nlobens aum Handel an den Börsen von Berlin und brankkurt a . LO wird be¬
antragt werden .

Wir haben von dem vorbeaeicbneten Ikrrleben den Betrag von

NON», lU, 28 Vvv VVV
übernommen und legen denselben unter nacbstebsnden Bedingrmgen aur 6/ ^onk//e/tS/ » äuk-
1 - Zeiclurungen

Sec/, »

>d tegi
wennen bis einscbiisklick

Lonnskon «!!, «Ion 8 . 8Isi 1818

/ > a» k/i,ck n. dl .

bei der 0e » tseäe » Sa » /r,
„ „ O/ceek/o » r/ec O/sconko -Qese//sc/,n/1 ',

„ / »«ntseüoa Ss/rL S,7/a/e Sca » /r/e,c/ ,
„ „ / ) ,> eck,o » der - / - ,sco » ko-6ese//sc/,a/ik ,
„ den» Lankbauso Laaacrk L/rv̂ ec -S/Ssse » ,

§ / / . § kec»,
bei der /?äe,/r,sc ^e» t7ceck,k/»s » k, sowie aucb bei deren 2weigiuedertassungel

S « «/e » , üc » e/,ss/ , / 'ce/L » , ^ / . S ., / /e/ae/äor ^ , /(a/secs/a » kec» ,
/( onsianr , On/,c, . S » / .öccseL . dlS// »s « L«« / . L., (Beg .-Bea. Oried,
ÖKis« Lu^ /. ü , O'/> ,nssenL , ^ ^ »
Or/Äer^, V////ttA ên , ^ v/ » de/ « r (Bergstr), 2o/ / / . IV. und i^»re/b^So^e» /. / '/l,

„ „ Lüa'denlsoLo » O/seon ^o - t?ese//se/m/ü d . 6 , sowie aucb bei deren Aweignieder-
lassmrgen in S/ 'ne/ ".»/ , / . Sr ", / /e/ «/e/öer ^ , / , S , O«nr/«n (Bkald,
l ^lb/ 'rde/nr und

„ „ Ss «//Le/t «o
,, „ / ?Ls/a/ «o/ke/k l °///s/e

„ „ § ü «/ </s « t»oLe « / - /seoalo - Qsse//so/it « lV d .-O -

,, / '///a/s i/e/ ' üs «//se/to/r
dem öankbnuss ^ o/ / O. / /o/riüv/ '̂ er',

,, S/ ^a « L lr <7o.
wäbrend
welcbem am letzten ^vreNnnngstago ^erennungr

Oie orkordorlicbon d .nmoldekormu >ars sind bei den 8tellen kostenfrei erbältlick.
Oer ^ e/c ^nnn ^ s/ir 's/s beträgt
a> kür diejenigen 8tücke , die unter 8perrung bis 1. be -

bruar 1914 in das § lsalsLS ^ »/ «/L» e/ !k oinrutragen sind ,
S7 .V0 ° ,

rusüglicb 4 "/» 8tüeksinsen vom 1 . dpril 1913 ab
dis rum Linaablungstage.

b> kür alle "
übrigen 8tüeke 87 .8V "/, . ^

Oie Eintragung in das 3cbuldbucb gescluebt gebübrenkrei . Oer amtlicbe 3cbriktwecbssl in 8cbuldkucbangslegsnbeitsn
erkolgt als portopmebtigo Oisnstsacbe.

3 . Lei der Leicbnung muL ard Lrkordern eine 8icborbeit von 5 "/, des gesoicbneten Lonnbetrages binterlegt werden, und
-war entweder in bar oder in solcken nack den Oageskursen xu veranseklagenden Okkekten, die von der betreffenden
Xeicbnungsstello als Zulässig eracbtet worden. . .

Im balle die Zuteilung weniger als die Anmeldung beträgt, wird der überscbieLende Oeil der bestellten 8icberbeit nn-
VerLüglicb Nirückgegeben worden .

4 . Oie Zuteilung orloigt tunlicbst bald nacb der Zoicbnung dergestalt , daL aunäebst die Zcbuldbucb -
Zeicbnungen , sodann diejenigen Zeiebnungon vorzugsweise derüeksicbtigt werden , lür welcbs der
Zeicbner sicln obno Lintragung ins 3ebuldbucb , einer 8perre unterworfen bat ; im übrigen ent -
scbeidot das Lrmessen der Zoicbnungsstelle . r
Oie Leaablung der riugoteilten Beträge bat, gleicbviel ob es sick tun Lcbuldbucbeintragungen oder 3tücks bandelt, in
der Zeit / Z. 2/ . ^la / / 9/I einscblieLIicb bei derjenigen 8tsIIe, bei der die Zeiebnung bewirkt ist, wäbrend
der Oescbäktsstunden ru erfolgen.
ikuk Verlange» der Zeicbner werden bis aum brscbeinen der definitiven 3tücke auf den Inbaber lautende Interimsscbeino
ausgegeben , über deren kostenfreien Omtauscb in definitive 8tücko das Lrkorderliebe seinerzeit bekanntgemacbt wird .
Oer geringste Ilennbetrag der Lucksckuld ist N . 200 . Oie Zeicbnungen auk Lintragung ins 8taatscbuldbueb müssen stets
auk Beträge lauten, die in 8tücken darstellbar sind.

Ober die mir bintragung ins Btaatsscbuldbucb angomoldeten Beträge werden 3tücke an die Zeiebnor niebt ausgegeben-
Oie kür die bintragung erkordorlicbon ikntragkormulare werden den Zeicbnorn naek der Zuteilung von den Zeickenstellen
nur Verfügung gestellt werden-

Berlin , brankkurt a - N -, Llannbeim , Larlsrnbo , im Vpril 1913 .

V6ul80ke kanli. vil'solion 6er 0i8von1o-6s86»8okiaft . I-aranli 8pvysn-LlÜ886N.
^avod 8 . tt . 81spn . kk6in >8oks Lnsrlilbanli . 8üör!sul8okv 0 i8von1o-6s8S»8okLtt K .-K.

Kaäi8vfi6 Lank . Veit i. . ttomdungep. 81nau8 L 60 .
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WMlWKMsMe .
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

Kinkursvrrfahren.
L.961 . Engen. Uber das

Vermögen des Karl Fechtig ,
Kaufmanns und Händlers in
Kirchen -Hausen wird, da der
Gemcinschuldner seine Zah -
ungsunfähigkeit dargetan und
die Eröffnung des Konkurs¬
verfahrens beantragt hat ,
heute am 25 . April 1913 ,
nachmittags 4 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Der Rechtsagent Heinrich
Schinid in Engen wird zum
Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungensind bis
zum 21 . Mai 1913 bei dem
Gerichte anzumelden.

Es wird zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl
eines andern Verwalters, so¬
wie über die Bestellung eines
Glaubigerausschusses u . ein¬
tretendenfalls über die in Z
132 der Konkursordnung Ve-

zeichneten Gegenstände so¬
wie zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf
Dienstag den 27 . Mai 1913,

vormittags 1v Nhr,
vor dem Unterzeichneten Ge¬
richte Termin anberaumt.

Allen Personen, welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
z . Konkursmasse etwas schul¬
dig sind, ist aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuld¬
ner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der
Sache und von den Forde ,
rungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Be-
sriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter
bis zum 21 . Mai 1913 An¬
zeige zu machen.

Engen, 25 . April 1913 .
Gerichtsschrciberei

Großh . Amtsgerichts .

L.962 . Karlsruhe. , über das
Vermögen der Firma Wil¬
helm und Karl Nußberger ,

Inhaber Wilhelm Nutzberger ,
Bildhauer in Karlsruhe,
wurde heute am 25 . April
1913 , vormittags l412 Uhr ,
das Konkursverfahren eröff¬
net.

Kaufmann Moritz Seifer¬
held in Karlsruhe wurde zum
Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungensind bis
zum 15. Juni 1913 bei dem
Gerichte anzumelden.

Es ist zur Beschlutzfas¬
sung über die Wahl eines an¬
dern Verwalters, sowie über
die Bestellung eines Gläubi¬
gerausschusses und eintreten¬
denfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf
Freitag den 23 Mai 1913 ,

vormittags 1v Uhr,
und zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf
Freitag den 27 . Juni 1913 ,

vormittags 19 Uhr,
vor dem Gr. Gerichte , Ala-
demiestratze 2 . Eingang I , 3.
Stock, Zimmer Nr. 06 . Ter¬
min anberaumt. ^

Allen Personen, welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmasse etwas schuldig
sind, ist ausgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten ,
auch die Verpflichtung auser«
legt , von dem Besitze der Sa¬
che und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 .
Juni 1913 Anzeige zu ma¬
chen .

Karlsruhe, 25. April 1513 .
Gerichtsschrriberei

Großh . Amtsgerichts 3.

L.963 . Pforzheim. Im Kon¬
kursverfahren über das Ver¬
mögen des Zimmermeisters
Friedrich Böhringer hier ist
Termin zur Abnahme der
Schlußrechnung u . Erhebung
von Einwendungen gegen das
Schlutzverzeichnis sowie zur
Anhörung über die für die
Mitglieder des Gläubigeraus¬

schusses ^eskzusAtzcikMt BergK '-
tung bestimmt auf
Dienstag den 29 . Mai 1913 ,

vormittags 9l4 Uhr,
vor Gr. Amtsgericht Pforz¬
heim , 2. Stock, Zimmer Nr.
18.

Die Gebühren und Aus¬
lagen des Konkursverwalters
wurden vom Gericht auf 680
M. festgesetzt.

Pforzheim, 25. April 1913 .
Grrichtsschreiberei

Großh . Amtsgericht s IO
L .924 . Meersburq .

VMM
MW - WMUg .

Vcrstrigerungstagf.thrr :
Samstag den 7 . Juni 1913 im
Rathaus in Immenstaad.

Grundstück: Gemarkung
Immenstaad:

1. Vormittags 9 Uhr :
767 sr 64 gm Lrhmgrebe

und Ziegelei —^ Ziege-Hütte,
Ringofen, Maschinenbaus ,

Trockenschiffe , Tonremise a .
ein einstöckiges Wohnhaus —,
Ackerland, Kies- und Lehm¬
grube . Wiese, Wald , Ho ; reite
mit stückiger Scheuec , Tenne
und Stall .

Schätzung ohne Zubehör
126 819 M.

Schätzung mit Zubehör
159 152 M.

2 . Vormittags l411 Uhr :
409 2 r 32 gm Wiese , Acker¬

land und Grasrain :
Schätzung 9850 M.

3 . Nachmittags 1 Uhr :
151 sr 34 gm Wald, Schat¬

zung 3700 M.
Eigentümer: Karl "Heinrich

Dietrich, Kaufmann in Kon¬
stanz .

Mündliche Auskunft gebüh¬
renfrei beim Notariat.

MeerSburg . 14. April 1913 .
Großh . Notariat

als Bollstreckungsgericht .

WrWrveur
KrkanntMchuilgen .

Herstellung eini¬
ger Straßen auf d.
Lindenhof in Mann-

*heim, hier die Ent¬
eignung von Stra -
ßengrlände betr .

Durch Staatsministerialent -
schlietzung vom 9 . April 1913
Nr. 14 953 ist auf Grund des

Enteignungsgesetzes zum
Zwecke der planmäßigen Her¬
stellung einiger Stratzen auf
dem Lindenhof in Mannheim
in dem durch die Verhand¬
lungen festgestellten Umfang
die Verbindlichkeit zur Abtre¬
tung d. Eigentums an Grund¬
stücken an die Stadtgemeinde
Mannheim nach vorgängiger
Entschädigung ausgesprochen
Worden L.929

Mannheim, 15. April 1913.
Großh . Bezirksamt Abt . Ha .

Bei unterfertigtem Amte
ist eine L .975

KMIZlWWWe
mit einem Anwärter für den
mittleren Beamtendienst ge¬
gen die übliche Vergütung
alsbald zu besetzen. Bewerber
aus der Zahl der Aktuare und
Inzipienten wollen sich sofort
melden .

Bruchsal . 24 . April 1913 .
Großh . Bezirksamt.

Beim hiesigen Bezirksamt
ist die Stelle einer

MWmWÄeiill
mit einer Anfangsvergütung
t>on jährlich 750—900 M . so¬
fort zu besetzen. Die Anfangs¬
vergütung von 900 M . wird
gewährt , sobald die Ausbil¬
dung als abgeschlossen zu be¬
trachten ist. An diese Vergü¬
tung schließt sich eine Zulage
mit jährlich 50 M. an. Die
Höchstvergütung beträgt 1200
M . Auch kann nach einer Ver¬
wendung im vertragsmäßigen
Dienstverhältnis von fünf
Jahren die Beamteneigen¬
schaft verliehen werden .

Bewerbungensind umgehend
dahier einzureichen . L.973

Triberg, 24 . April 1913 .
Großh . Bezirksamt.

Cadenbach .

UlMtM - W .
Wegen Erkrankung des

Kontrolleurs suchen wir auf
unbestimmte Zeit einen im
Sparkassenwesen gewandten
Beamten, dem zunächst die
Stellung der 1912er Rechnung
obliegen würde . B .642 .3.2.

Bewerbungen innerhalb 10
Tagen unter Angabe der

Gehaltsansprüche und unter
Vorlage von Zeugnissen an
Stadt. Sparkasse Säckingen.

NiOWIWelle
Bei dem Notariat Emmen¬

dingen ist aus 1 . Mai l . IS .
eine Kauzleigehilfeirstellr mit
der üblichen Jahresbergü-
tung, sowie einiger Nebenge¬
bühren zu besetzen. Im Ex -
peditionSdienst cingearbeitete
Bewerber erhalten den Vor¬
zug. L .998L '
Gr. Notariat Emmendingrn.

Mills « Weil.
Das Fürstlich Fürstenbrr -

gische Forstamt Douaueschia-
gr« verkauft unter der Sand
7 Eichen 1 , 2 II , 9 Hl . 14
'IV , 1 V, mit zusammen 23
Fesvmeter. — Verzeichnisse
und Kaufbedingungen durch
das Forstamt . B.641 .2/

Rutzholzversteigerung
des Großh . Bad . Forstamts
Wolfach am Mittwoch den 14 .
Mai d . I ., vormittags 19 Uhr,
im Rathaussaale zu Wolfach
über etwa 8899 Nadelholz -
stümme und -Abschnitte aus
den Domänenwaldungen bei
Rippotdsau mit zus . 4889 km ,
darunter 216 Sägforlen mit
303 km . Forstwart Schmid in
RippoldSau zeigt das Holz
vor , Losverzeichnis und Be¬
dingungen versendet d . Forst¬
amt. L .92S

Wchch-Mlllls.
Gr. Forstamt Gengenbach

verkauft im Snbmissionswrg
aus Domänenwaldungen:

211 Ster fichtene Nutzrollen
( l . Kl .) , 755 Ster fichtene
Nutzprügel (II . Kl . ) , 34 Ster
tannene Nutzrollen ( I. Kl .) ,
235 Ster tannene Rutzprü-
gel (IO Kl. ) , sämtliche ent¬
rinde , in einem Lose . An¬
gebote wollen verschlossen u .
mit entsprechender Aufschrift
bis spätestens Mittwoch den
39. April ds . Js ., vormit-
tags S Uhr, beim Forstamt
eingereicht werden , auf des¬
sen Geschäftszimmer um die¬
se Zeit die Eröffnung statt¬
findet und woselbst inzwi¬
schen die Kaufbedingungen
eingesehen werden können .

Zimmer- und BerglasungS-
arbeiten für die Bahnsteigdä¬
cher des neuen Personenbahn¬
hofes Karlsruhe nach Finanz-
ministerialverordnung vom 3.
Januar 1907 öffentlich und
getrennt voneinander zu ver¬
geben . Bedingnisunterlagen
Ettlingerstraße 39 einzusehen
und zu erhalten gegen Kosten¬
ersatz von je 1 .80 M . (bestell¬
geldfrei) . Angebote verschlos¬
sen. postsrei u . mit Aufschrift
bis längstens Mittwoch den 14.
Mai , vorm . 19 Nhr, bei uns
einzureichen . Zuschlagsfrist 4
Wochen. L.S26.2 1

Karlsruhe, IS. April 1913 .
Gr. BahnbaninspektionIII .

Eisenbetonarbeiten für die
Herstellung von Fahrbahnab¬
deckungen einer Straßenüber¬
führung bei Km 0,9/1,0 und
einer Eisenbahnbrücke bei km
35,6/7 der Bahnlinie Radolf¬
zell-Mengen, im ganzen etwa
230 qm , nach Finanzministe-
rialverordnung vom 3 . Jan .
1907 öffentlich zu vergeben .
Verdingungsunterlagen auf
unserem Dienstzimmer zur
Einsicht . Abgabe gegen post¬
freie Einsendung von 1 .40 M.
Angebote verschlossen u. post¬
frei bis längstens Mittwoch
den 14. Mai , nachmittags K
Uhr , an uns einzureichen . Zu¬
schlagsfrist 14 Tage. L.S74

Konstanz , 24 . April 1913 .
Gr. Bahnbauinspektion.

Sielbauarbeiten für das
Anschließen der Aborte und
der Hausentwässerung des
Dienstwohngebäudes Schul-
traße Nr. 108 im Stadtteil

Neckarau an das Siel , nach
der Finanzministerialverord-
nung vom 3 . Januar 1907
öffentlich zu vergeben .

Bedingnisheft und Zeich¬
nungen auf dem Geschäfts¬
zimmer der Hochbaubahnmei -
terei 2 Aufnahmsgebäude
Naunheim, 3. Stock, zur Ein-
icht, wo auch die Angebots-

Vordrucke erhältlich . L.954
Kein Versand nach auswärts .

Angebote verschlossen, postfrei
mit der Aufschrift „Sielbau¬
arbeiten" bis längstens 5 . Mai
d. I ., vorm . 19 Nhr, an uns
einzureichen . Zuschlagsfrist 14
Tage. L .954 .2 .1

Mannheim, 24 . April 1913.
Gr. Bahnbauinsprktion II .

K.


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

